
Brettener Bündnis für Menschlichkeit 
Gemeinsam gegen Fremdenfeindlichkeit und Rechtsradikalismus

Resolution

Die Würde des Menschen ist unantastbar. (Artikel 1 des Grundgesetzes) 
   
In Bretten sind Menschen vieler Nationalitäten, Kulturen und Religionen zu Hause. 
Humanität, Solidarität und demokratischer, respektvoller Umgang sind die Grundsätze 
unseres Zusammenlebens. 

Die positive Stimmung gegenüber der Flüchtlingssituation in Deutschland wurde in 
jüngster Zeit, auch in Bretten, von rechtsradikalen Aktivitäten gestört. Dagegen beziehen 
wir Stellung.

Das Brettener Bündnis für Menschlichkeit ist ein Bündnis quer durch alle 
Bevölkerungsschichten unserer Stadt. Menschen verschiedener politischer, religiöser 
und gesellschaftlicher Gruppierungen und jeder Einzelne sollen sich hier wiederfinden.

Ziel des Bündnisses ist die Auseinandersetzung mit – und der Widerstand gegen 
Rechtsextremismus, Rassismus, Antisemitismus und Ausländerfeindlichkeit. 

WIR stehen für soziales Engagement, Zivilcourage und Solidarität.

WIR beziehen entschlossen Stellung gegen rassistisches und gewalttätiges Verhalten.

WIR treten ein für ein friedliches, respektvolles Zusammenleben in unserer Stadt.

WIR fordern einen anständigen und menschenwürdigen Umgang mit Flüchtlingen.

WIR unterstützen alle Kräfte und Initiativen, die sich für die Beseitigung der Fluchtursachen 
einsetzen. 

Mit Veranstaltungen und mit Aktionen wollen wir in Bretten informieren, aufklären 
und ein Klima schaffen, in dem kein Platz für Rechtsextremismus, Rassismus und 
Diskriminierung ist.   

Das Bündnis wendet sich gegen das Schweigen und will allen Bürgerinnen und Bürgern 
Mut machen. Zivilcourage zeigen! 

Fremdenfeindlichkeit und Rechtsradikalismus haben in Bretten keinen Platz! 
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